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Erfinder:  Becker,  Wilfried 

©  Benannte  Vertragsstaaten:  Lewitstrasse  43 
CHDEFRGBLI  W-4000  Dusseldorf  11  (DE) 

Erfinder:  Bartsch,  Gisbert 
@  Veroffentlichungstag  des  spater  veroffentlichten  Kaiserstrasse  40 

Recherchenberichts:  17.04.91  Patentblatt  91/16  w-4802  HalIe/Westf.(DE) 
Erfinder:  Pahnke,  Klaus-Dieter 

/-̂   Ltibecker  Strasse  7 
(n)  Anmelder:  Rheinmetali  GmbH  „,  „  ,. 

Ulmenstrasse  125  Postfach  6609  W"5650  Solmgen  DE) 

W-4000  DUSseldorf(DE)  Erfinder:  Hue9e'  Jur9en 
Kurt  Tucholsky  Strasse  14 

©  Erfinder:  Meyer,  JUrgen  W'4000  Dusseldorf(DE) 

Krahenweg  6  Erfinder:  Luther,  Hans-Werner 
W-5000  Koln  50(DE)  Rubinweg  19 
Erfinder:  Sippel,  Achim  w"4044  Kaarst  1  (DE> 
Bleicherhof  14 
W-4030  Ratingen  1(DE) 
Erfinder:  Wildau,  Monika  ©  Vertreter:  Podszus,  Burghart,  Dipl.-Phys. 
Zedernweg  5  Rheinmetali  GmbH  Ulmenstrasse  125 
W-4052  Korschenbroich  2(DE)  Postfach  6609 
Erfinder:  Kruse,  Heinz-Josef  W-4000  Dusseldorf  (DE) 

©  Treibkäfig. 

©  Die  Erfindung  betrifft  einen  segmentierten  Treib- 
en  käfig  für  ein  unterkalibriges  langgestrecktes  Wucht- 
^   geschoß.  Als  Maßnahme  zur  Erhöhung  der  Bieges- 
0   teifigkeit  eines  Treibkäfig-Segmentes  sind  zwischen 
ff)  vorderem  Führungsflansch  und  hinterem  Druck- 
^   flansch  verlaufende  Längsrippen  bekannt, 
(y)  Derartige  Längsrippen  tragen  aber  im  wesentli- 
O  chen  nicht  zur  Übertragung  von  Schubkräften  vom 
1̂"  Treibkäfig  in  den  Umfang  des  Geschoßkörpers  wäh- 

q   rend  der  Beschleunigungsphase  im  Rohr  bei  und 
_  sind  herstellungsmäßig  nur  in  zahlreichen  aufeinan- 
iTi  der  folgenden  kostenintensiven  Fertigungsschritten 

herzustellen. 

Mit  dem  erfindungsgemäßen  Treibkäfig  (60)  soll 
bei  weiterer  Verminderung  des  Totlastanteiles  die 
Biegesteifigkeit  unter  Berücksichtigung  möglicher 
kostengünstiger  Serienfertigung  erhöht  werden.  Dies 
gelingt  mit  der  Erfindung  dadurch,  daß  der  Gesamt- 
querschnitt  (50)  des  Treibkäfigs  (60)  wenigstens  in 
Teilbereichen  (36,  24)  seiner  Längenerstrekkung 
eine  im  wesentlichen  polygonförmige  Querschnitts- 
form  (72,  72')  aufweist. 

Hierdurch  wird  eine  bisher  unerreichte  kosten- 
günstige  spanabhebende  Bearbeitung  mittels  z.  B. 
einfacher  Walzenfräser  ermöglicht. 
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:R-A-1  576  031  (0ERLIK0N  BUHRLE  &  CO.  ) 
'  Seite  4,  Zellen  20-31;  Seite  7,  Z e l l e  
14  -  Seite  8,  Zeile  4;  Figuren  1,2  * 

JS-A-4  326  464  (PRICE) 
*  Spalte  1,  Zeile  59  -  Spalte  2,  Z e l l e  
19;  Spalte  3,  Zellen  12-30;  Ansprüche 
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.0,11 F  42  B  14/06 
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GEBÜHRENPFLICHTIGE  PATENTANSPRÜCHE 

)le  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

r~[  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  Innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europaische 
Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|  [  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden, 

nämlich  Patentansprüche: 

f~j  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

x  [  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Mach  Auffassung  der  Recherchenabtellung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
rungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
nämlich: 

S i e h e   B l a t t   - B -  

f~]  Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

I  —  I  Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenberlcht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recharchengebühren  entrichtet  worden  sind, 

nämlich  Patentansprüche: 

I  —  I  Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenberlcht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  ersteilt  die  sich  auf  die  zuerst  In  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 

nämlich  Patentansprüche: 

□  
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I  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

*Jaeh  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
ungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
lämlieh: 

1.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1-16:   M a s s e n r e d u z i e r u n g   bzw.  E r h ö h u n g  
der  B i e g e s t e i f   i g k e i t   e i n e s   T r e i b k ä f i g s   durch   d r e i e c k -  
a r t i g e   Q u e r s c h n i t t s   f o r m .  

2.  P a t e n t a n s p r ü c h e   17-19:   M a s s e n r e d u z i e r u n g   bzw.  E r h ö h u n g  
der  B i e g e s t e i f   i g k e i t   e i n e s   T r e i b k ä f i g   du rch   e ine   q u a d r a -  
t i s c h e   Q u e r s c h n i t t s f o r m .  
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